
sitzen 7. Tag der Novene 

 Komm Heiliger Geist! 

 
Eine Familie besitzt eine Landwirtschaft mit gro-
ßen Feldern und vielen Feldwegen. Die Großmut-
ter der Familie ist schon etwas altersschwach 
und sie erhält ein schönes Geschenk: Ihre Familie 
baut eine Parkbank ge-
nau an der Stelle, bis zu 
der sie - trotz ihres Alters 
- noch gut von zu Hause 
aus hinkommt. Sie wan-
dert nun täglich vergnügt 
mit ihrem Stock bis zu 
der Bank, setzt sich hin, 
ruht ein bisschen aus 
und kehrt wieder zurück. 
 
Der Herr hat für uns 
auch eine Bank bereitgestellt. Genau an der Stel-
le, an der wir nicht mehr weiter kommen. Auf 
unserem Weg, hat er einen Platz für uns bereitet, 
an dem wir sitzen und Kraft tanken können. 
 


